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Billy … Wichtiger wäre jetzt wahrscheinlich wohl noch, dass du etwas Genaueres über das Corona-Virus sagen 
und erklären würdest, wobei du es dann aber bitte auch für Laien verständlich erklären solltest. So Fach-
ausdrücke sind für uns Medizinungebildete leider etwas wie wie böhmische Dörfer. 
 
Ptaah Interessant. – Was nun aber deine Frage nach einer Erklärung hinsichtlich des Corona-Virus betrifft, das 
wir schon seit Februar letzten Jahres seit den ersten Phasen erforschen und gewisse Erkenntnisse gewonnen 
haben, so will ich mich bemühen, ohne Fachbegriffe einiges zu erklären. Dabei kann ich kurz nochmals das 
darlegen, was ich dir privaterweise und also nicht öffentlich, bereits am 30. November erklärt habe, nämlich, 
dass es sich bei der Corona-Seuche um eine Lungeninfektion handelt, die jedoch u.U. bei Infizierten zuerst nur 
untergründig und medizinisch kaum oder überhaupt nicht erkennbar ist, folgedem sich erst nach einiger Zeit eine 
wirklich erkennbare Krankheitserscheinung zeitigt resp. eine eigentliche Lungenerkrankung, die feststellbar ist. 
Nichtsdestotrotz sind die Lungen jedoch der grundlegende Angriffsfaktor des Corona-Virus, folglich also von 
einem Lungenbefall gesprochen werden muss, wie du das bereits 1995 vorausgesagt hast. Der Corona-Seuche-
Erreger greift also als hochaggressives Virus infizierend in die Lungen ein, und zwar einerseits unter Umständen 
nur sehr schwach und daher kaum oder überhaupt nicht feststellbar, folglich die irdischen Mediziner eine 
Lungeninfektion kaum oder überhaupt nicht, oder nur bei einem effectiv stärkeren Befall nachweisen können. 
Dies einerseits, weil sie diesbezüglich in ihrer noch mangelhaften medizinischen Kenntnis keinerlei Wissen 
diesbezüglicher Art haben, anderseits auch nicht das erforderliche Instrumentarium dazu besitzen. Tritt jedoch 
eine effective Lungenerkrankung ein, die durch eine corona-virale Entzündung erfolgt, dann bringt diese 
Komplikationen hervor, und zwar vor allem indem die diversen Gefässe entzündet und die Atemwege angegriffen 
werden, was gesamthaft äusserst schwierig zu behandeln ist, und zwar oft ohne Heilungschance, weil die Lungen 
nicht mehr mit Blut versorgt werden, und zwar infolge der entzündeten Gefässe, die das Bluttransportieren und 
damit auch die Sauerstoffzufuhr verhindern. 
Das Corona-Virus greift einerseits das primäre körpereigene Immunsystem an, wobei jedoch grundlegend die 
Lungen als impulsmässiges Wirtsmedium benutzt werden. Das bedeutet jedoch, dass infolge des Nur-
Impulsvorgehens dies mit den heutigen irdischen Medizinkenntnissen kaum oder nicht festgestellt werden kann, 
sondern anderseits erst dann, wenn eine effective Infizierung der Lungen erfolgt. Eine Tatsache, die der 
gesamten irdischen Medizinwissenschaft noch völlig unbekannt ist.  
Vom Wirtsmedium resp. von den Lungen aus greift das Virus auf die Gefässe aller Organe über und beginnt sein 
eigentliches Zerstörungswerk in der Weise, indem es im Mikrobereich der Organzirkulationen Störungen hervor-
ruft, und zwar unabhängig von der Entzündung der Lungen. Infolge dessen werden lebensgefährliche Schädigun-
gen verursacht, wobei z.B. im Darm und Gehirn Infarkte der Gefässe entstehen, wie auch Herzbeschwerden, 
Herzversagen und Lungenembolien usw., was letztendlich zum Tod führen kann. 
Das sekundäre Immunsystem spielt beim ganzen Prozess ebenfalls eine wichtige Rolle, die jedoch von der 
irdischen Medizinwissenschaft in einer Art und Weise nicht massgebend beachtet und folglich bei einer 
Erkrankung nicht in der Weise wirksam wird, wie dies erforderlich wäre. 
Ist das umfassende Moment des Corona-Virus zu erklären, dann entspricht es grundlegend einem teils sich 
mutierenden und in verschiedenen Weisen gefährlicher werdenden Keim, der zwar nicht nachweisbar impuls-
artig oder auch nachweisbar die Lungen befällt, diese jedoch in der Regel unmerklich nur als Übergangswirt nutzt, 
um dann die Gefässe anderer Organe lebensgefährlich entzündend zu befallen, was dann vielfach zum Tod führt. 
Besonders kritisch ergibt sich beim Corona-Virus die Tatsache, dass es mutierend in allen Gefässen Veränderun-
gen hervorruft, wie es aber auch die Schutzzellschicht der Innenfläche der diversen Organe angreift und zer-
störend auf diese einwirkt. Dabei erfolgt ein Absterben der Organe, wie aber auch der Gewebe, folglich diese, 
wie die Blutgefässe und Lymphgefässe, funktionsunfähig werden und damit unweigerlich ein Zelltod verursacht 
wird. Also handelt es sich in der letzten Phase nicht um eine eigentliche Lungenerkrankung, sondern um eine 
organsystemumfassende Erkrankung resp. um eine lebensgefährliche Entzündung aller oder vieler Organgefässe. 
Diesbezüglich können erst nur einzelne, dann jedoch sehr schnell alle Organe betroffen werden, was bedeutet, 
dass bei einem Fall einzelne oder mehrere, bei einem schwerwiegenden Fall sogar alle Organe praktisch 
gleichzeitig versagen können. Also kann bei einem Menschen z.B. bereits ein akutes Darmversagen und ein 
Lungenversagen zum Tod führen, oder ein Versagen der Nieren, Leber, Milz, des Gehirns oder des Magens, wie 
aber auch der Bauchspeicheldrüse. Auch Herzkreislaufprobleme sind zu nennen, die zum plötzlichen Versagen 



des Herzens führen, wie auch diverse Organe gleichzeitig versagen können. Dies sagt auch aus, dass bei ver-
schiedenen Menschen verschiedene Todesursachen sein können und also keine Einheitlichkeit besteht. Auch die 
Blutgefässe, Arterien und Venen, und gar die Haut sind ebenso äusserst anfällig für das Corona-Virus, wie auch 
die Hornhaut der Augen sowie die Gehörknöchelchen, die Geschmacksnerven, weil das Virus all die genannten 
Organe direkt angreifen, infizieren und durch Entzündungen bis hin zum Organversagen schädigen kann, folglich 
dann die Funktion der Gefässe zerstört wird und das Ganze zum Tod führt.  
 
Billy  Dies werden unsere ‹hochgebildeten› Erdlingsmediziner usw. in ihrer Borniertheit und in ihrem 
Allwissendsein-Wahn nicht akzeptieren und wohl alles als Unsinn beschimpfen, weshalb es vielleicht besser sein 
wird, wenn ich das Ganze, was du jetzt erklärt hast, nicht abrufe und nicht niederschreibe.  
 
Ptaah Es wird wohl so sein, wie du sagst. … 


